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CATALOGUSSA
Wancherley Machinen

w

und —Se—Inſtrumenten?
Zur SehPerſpectiv- und SpiegelKunſt
chen zur Mechanic und Waſſer-Kunſt, wie auch zu

chung der Natur-Wiſſenſchafft, als auch zu der
Haushaltung dienlich.

Welche mehrentheils im Vorrath oder auf Verlan
*fertiget werden und zu finden ſind in dem

Seupoldiſchen LaBborarorio Mxcnavnico.
Optica, Dioptica& Perſpectißa.

1Ordinaire Brillen T12/ 16 gr. biß thl.
D Staar-Brillen
3 FernGlaſer vor diejenigen, ſo in derFern

nichts ſehen noch erkennen konnen'xs gr.
4 keſeGlaſer mbiß 2thl.
5 Conſervir-Glaſer oder Brillen, dienen vor

die, denen das Geſicht anfangen will
ſchwach zu werden, ſtarcken die Augen
16 gr.

6 Breun-Galſer von 3 biß 8Zoll 12/ 16 gr
biß mund 4thl. von 12 Zoll6 thl.⁊Klein SackPerſpectiv mit groſſen Glaſern/

daß die Augen keinen Schaden leiden 1
thl. 12 gr.

8 Spaniſch Rohr mit einem Perſpectiv z thl
9 SpatzierStab mit dem Perſpectiv athl.

10 Perſpectiv von anderthalb biß 3 Schuch,
der Schuch 1 thl.

11 Tubus von 12 Schuch 12thl.
12 Tubus cœleſtis von 12 Schuch rothl.
13 Folemoſcopium oder Kriegs-Perſpectiv 3 biß

b thl.
14  Dus holtzerne Auge zur Caniera oblcura 16

gribiß rthl.

15 Camera obſcura portatilis mit dem Mandel
etwas abzuzeichnen 4thl. Dito mit dem
Spiegel, da die Figuren aufrecht kommen
5 biß öthl.

16 Kleine Camera obſcura, da die Figuren ini
Waſſer erſcheinen, und ſich damit bewegen

öthl.
17 Laerna Magica mit Wachs-oder Unſchlit—

Licht/ an ſtatt des Oels, welches ſouſt ſehr
ſchmutzig machet, und groſſen Dampff
giebet 7 biß 1othl.18 Jedes Bild, deren 4 in einem Schieber

abiß 5 gr.19 Laterna Magica, da man denen Bildern eine

Bewegung geben kan 1o thl.20o Jedes Bild, als eine Windmuhle, derer

Flugel umlauffen, ein Fiſch, der Jongm

verentz machet, ein Muſicus, der den Taet

fuhret, Chriſti Himmelfahrt, Thiere,ſo;
ſich gegen etwas auflehnen tc. 16 gr. bißt
und anderthalbenthl.w BrennSpiegel mit Waſſer gefuletr, 2

biß 3 thl.2 Glaſernet Concar Splegtfgig.

ausſpeyhet, eine Jungfrau, die einen Re.
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Nz Glaſerner Spiegel ex plano convexo 1 biß 3
thl. Concaver MetallSpiegel 1thl. 12 gr
biß 3 thl.

24 Glatter Spiegel von Meltall, 12 Zoll lang
12 Zoll breit 12thl.

2c kriſmatiſcher Spiegel von Metall 2thl.b gr
26 Cylinder-Spiegel 2 thl.
27 Coniſcher Spiegel 2thl.
28 briſma trigonum, oder dreyeckigtes Glaß

ein Stuck eines Regenbogen damit zu ma
chen athl. 8 gr. biß 2thl.

29 Inſtrumentum anaclaſticum, mit dem glaſer
nen Wurffel die Kefraction zu finden 2thl.

Zzo Jnſirument, die SonnenFinſterniſſe ae
curat zu obſerviren 15 biß 18thl.

Zi Jnſtrument, etwas perſpectiviſch zu zeich
nen, beſtehet aus einer Tafel und zwey Li
nialen 3 thl.

32 Camera catoptrica, oder Kaſtgen, da ein Con
trefait eines Thalers groß in Lebensgroſ
ſe, und als obes lebte, ſich praſentiret, 4
thl. ohne das Bild.33 Vitra polyetra, oder Rauten-Glaſer, da eine

Sache 20 biß zo mal erſcheinet 1th. 12 gr
34 Vitra polyerra, da die Sachen vitlfaltig/ aber

kleiner erſcheinen 1thl. 12gr.
35 Nicroſcopium mit einem Glaß, zu Betrach

tung allerley Saamen, Edelgeſteinen, In—
ſecten und der gleichen 8 gr. biß 1thl.

36 Das Moſcenbiockiſche Microſcopinm g9thl.
37 Nicroſcopium mit 6 gantz kleinen Glaßgen/

auch nur als der allerkleinſte Stecknadel—
Kopff o thl.

38 Nicroſcopium mit unterſchiedlichenGlaſern,
nebſt einer beſondern Stellage, die Objecta
durch die Sonne oder Licht zu illuminiren,
auch die Circulationem langumis an einen
Fiſch deutlich zu ſehen, alles ſo klein, daß
man ſolches im Schubſack bey ſich tragen
kan 18thl.

39 Camera catoptrica mit 6 Spiegeln, da ſich ein

Saal mit unzehligen Saulen praſentiret,
und kein Ende zu ſehen iſt 16 thi.

40 dito, mit aSpiegeln 12thl.
41 Tabulsæ ſttiatæ, da 2 oder 3 Bilder auf einer

12 gr. biß nund öthl.
42 Dergleichen Kaſtgen mit 2 Spiegeln, wel

ches eine Grotta oder Gebaude vorſtellei
2biß õthl.

43 Ein Kaſtgen, da vermoge eines priſmatiſchen
Glaſes nach Belieben 112, 3 biß 16 ſchone
Regenbogen erſcheinen; auch ein Bild
einmahl ſtehend das andermahl liegend/

cua  ddegt]4  iccel 2ri r

und zum dritten bey den Fuſſen hangend
erſcheinet z thl. 6gr.

44 Tubuli capillares,
VNeue Opriſche Sachen.

1 Machine, dadurch behende und accurat eine
Figur, auch von einem, der nur eine Linie
nzu ziehen weiß, kan anamorphoſiret und

vorgeſtellet werden, daß ſie nicht, als durch
einen Cylinder. Spiegel wieder erkenntlich
erſcheinet 2thl. 12 gr.

2 Eine dergleichen Machine zu denen Coni-
ſchen Bildern, 2thl. 12 gr.

3 Noch eine dergleichen Machine zu Bildern,
die nur durch einen gewiſſen Augen-Punct
oder Spiegel erkenntlich fallen 2thl. 2 gr.
Von dieſen 3 Machinen iſt eine Beſchrei
bung unter dem Titul: Jacob Leupolds
Anamorpluoſis Mechanica nova, zu haben.

4 Machine, Bilder oder Figuren in und auf
dem Cono zu zeichnen/ ingleichen auf die
kriſmata und alle unebne Corper.

5 Zwolff Stuck in Kupffer geſtochene, auf
Pappen gezogene und illuminirte Bilder
zu denen Cylinder-Spiegeln 2thl.

6 Zwollff dergleichen Stucke zu denen Coni.
ſchen Spiegeln 2thl.

7 Unterſchiedl zu denen flachen Spiegeln 3 gr?

8 Ein priſmatiſcher Spiegel nebſt etlichen Bil
dern, da zum Exempel auf der einen Sei
ten des Spiegels ein Pferd, aufder an
dern ein Mann, im Spiegel aber der
Mann aufdem Pferde ſitzet 2biß athl.

9 Bilder hierzu6 biß 12 gr.
o Zwey glaſerne Spiegel, welche mit einem

Charnier zuſammen gefuget,/ daß man ſie
wie ein Buch aufund zumachen kan, auch
2 Diuge, ſo weit voneinander liegen im
Spiegel beyſammen oder aufeinander
ſeyn 4,6 biß 12thl.

wUnterſchiedliche Figuren hierzu, wenn er
als ein Priſma geſtellt wird 2,4,8 biß 16 gr.

2 Eine neue Art einer Cameræz obſcuræ zum
Aszeichnen.

3 Iriſma, ſo inwendig hohl, allerley gefarbte
Liquores hinein zu thun 2 thl.

4 Eine Machine mit einem Quadrant und priſ.-
matiſchen Glaß die Refraction und Foroſi-
tat unterſchiedener Liquorum zu erfahren

gthl.
5 Machine zu zeigen daß alles in unſern Augen

verkehrt ſcheinet. Machine zu zeigen/ daß
das Linea incideutiæ reflexiones einerleh
Winckel mache 2biß athl.

Mi.
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Uechaniea flydrofatica,
1Die s kotentien in Modellen, mit Abthei

lung zum demonſtriren, zuſammen 10 biß

1gthl.
2 Hebezeug oder Wunde, dadurch mit einen

Pfund zoooPfunde zu heben 1o biß 16th
3 Mancherley Arten von Schnell-Waagen

von 20 Pfunden biſt auf viele Centner.
4 Accurate Gold und Silber.Waagen 2 biß

gthl.
5z Probier-Waage mitZugehor 16 biß 24 thl
6 Accurat abgezogenes Gewichte, das Pfund

eingeſetzt wthl.
7 Eine bey dritthalbe Ellen hohe Coniſch

Saule um welche eine glaſerne oder Mar
mor-Kuget etliche 2o mahl lauffet, und in
wendig allezeit wieder in die Hohe ſteige

2othl.
z Jnſtrument, dadurch zu zeigen, wie das

Waſſer nicht nach ſeiner Vielheit und Di
cke der Rohre oder Behaltniß, ſonderr
nach ſeiner perpendicularen Hohe drucke

8biß 1othl.
9 SaltzProben von Holtz 1thl. Glaß Meſ

ſingerbiß 3thl.
1ð Dantziger Bier-Proben 2thl. 6 gr.
11 Spring-Brunnen, welcher, wenn er aus

geſprungen, wieder umgekehret wird 3
biß é thl.

D Turgleichen gantz kleine werden mit wohl
riechenden Liquoribus cingefullet und auf
die Tafel geſetzt, machen durch die Bewe
gung einen anmuthigen Geruch in dem
Zimmer 3 biß 6 thl.

13 Vielerley Arten Spring-Brunnen in die
Garten, Zimmer und auf die Tafel. Dito
da das Waſſer in einem verſchloſſenen
Glaß, wenn es einen Zufluß hat/ continu—
irlich ſpringet z biß 8thl. Dito, da aus
einer Offnung vier biß ſechſerley Liauores
nacheinander ſpringen 12 biß 20 thl. Dito
ſo durch angezundete Lichter ſpringet 3 biß

12 gr.
14 Clepſytra Heronis G thl. Dito, ſo durch eine

verborgene Bewegung ohne Nachlaſſen
ſpringet und in einer Viertel-Stund
mehr Waſſer giebet, als darinnen iſt öthl

15 Fontaine, ſo durch eingepreſte Lufft ſehr hoch
ſpringet, mit vielerley Aufſatzen 6 biß
10 ihl.

16 Virunculus Helmontianus, oder Waſſermaũ

gen, ſo in einem Glaſe auf- und abſteiget,
16 gr. mit dem Glaß athl.

17 Ein Waſſer-Maaß, zu erfahren, wie viel
Zoll Walſſer eine Rohre oder Rinne gie—
betaſt bey Theilung der RohrWaſſer ſehr
nutzlich 4biß iothl.

18 Hydiaplis Wagenſeilana, oder Waſſerſchild,/

damit durch das Waſſer zu gehen, das
Modell 2thl. 12 gr.

19 Modell von einem Wagen, ſich ohne Pfer
de zu fahren athl. Modell von einem
Wagen, da auch ein Kind im Wagen,/oder
der Kutſcher,wenn die Pferde durchgehen,
ſolche loßmachen kan, daß der Wagen ſte
hen bleibetabiß öthl.

20 Em Mann ſo eine Kugel in der Hand hat,
ud denjenigen, der ſolche aus der Hand
nmit, naß machet, auch ſich allezeit ſelbſt

Gefaße iſt.
wieder ſtellet, ſo lange Waſſer im groſſen

Phyſtca.
1 AntliaPnevmatica, oder Lufft-Pumpe von zo

bo, 1oo 6o biß 200 thl. ohne Inſtrumenta.
2 Vielerley Inſtrumeota hierzu, wovon ein ge

druckter Catalogus nebſt denen Figuren.
3 Nachine, vermittelſt einer Rindsblaſe in die

etliche zo Pfund zu heben 1thl. 12 gr. Dito,
in die abiß 6 Centner zu heben athl.

4 Pulver-Proben 2 biß 3 thl. Hito, mit dem
Flinten-Schloß und Feuerzeug 4 biß
ö6 thl.

5 Eprach-Rohr z biß 8thl. Groſſes Hohr
Rohr 2 biß4thl. Kleines uthl. 8gr.

6 NMachina Papini, oder Koch-Topff, in wenig
Zeit auch Knochen weich zu kochen iothl.
Verbeſſert.

7 Oeolopila, oder Lufft-Kugel, ſo die Kohlen
ſtatt eines Blaſebalges anblaſet 3 biß
5 thl.

8 Campana urinatoria, oder Modell einer Ma-
chine, die verlohrne Guter aus der See zu
fiſchen.

Neue Inbentioner.
1Die reinen Metalle, also Ce 2 h alle

vonDrathnn einerleyStarcke und Schwe
re dadurch die Proportion ihrer Echwere
und Porofſiut zu erforſchen éthl.

2 Machine, ſo auf einen freyen Ort kan ausge
ſtellet werden, und die Starcke des Win
dee und woher er kammet, viele Tage und
Wochen alle Minuten auf einen Zettel
ſelbſt aufſchreibet bo biß 100 thl. Der
gleichen, ſo aber nur weiſet die Gegend/
und wie ſtarck der Wind, vors Fenſter,
oder an einen freyen Ort zuſetzen 6 biß s

ihl.



thl. Dergleichen bey ſich zutragen 3t
12gr.3 Mundus elementaris, oder Glaß mit a tiag

ten Liquoribus, welche wenn ſte untere
ander geruttelt ſind/ in kurtzen ihre Ste
wieber einnehmen 1liß anderthalbent

4 Planum inclinatum, mit welchem die Beha
niſſe des Laſtes undeößegen-Gewichtes m
der incliaation zu demonſtriren ſind 3t
12 gr.

5 AMachine, die Eigenſchafften der Schne
und andern Waagen deutlich zu zeigen
thl. 16 gr.

6 Machine, daburch zu erfahren die Gewa
und Starcke der fallenden Crpennus e
nes Rammels/ Gewichts,rc. 5 Vhl

7 Jnſtrument, durch Aufquelluna durr
WBohnen etlicheCentner zu heben é biß 8t

g Saltze oder Waſſer-Probe mit der Waa
ge 3thl.

9 Neues Jnſtrument  die inclination des Me
gnets zu obſerviren.

Oeconomica, oder Inſtrumenta, ſo zur Hauß

haltung dienlich.
1Leuchter, ſo dasLicht nachſchiebet, und nich

darff geputzet werden/ auch durch Hulff
des Schirms den Schein vielfach auf den
beliebten Platz wirfft 3 biß g thl.

2 Der ſogenannte Jtalianiſche Leuchter zun
Oel, giebet auf den Tiſch keinen Schat
tens thl.

z Lampe, ſo ſelbſt Oel eingieſſet g biß gthl
Hito, ſo auch ſelbſt Oel eingieſſet, aber bey
derHitze nicht uberlauffet, ſehr ſauber und
bequem rothl.

a Meßinger keuchter zu Unſchlit, undWachs
Lichtern, mit grunen taffenten Schirme,
welcher ſich in ein klein Gehauß einſchlieſ
ſen laſſet, nebſt Lichtputzer, Ausloſcher/ al
les ſehr ſauber und nett 1obiß 12 thl. Di-
to, ohne Schirm, da man aber dennoch
die doppelte Dille hoher und niedriger
ſtellen kan zthl.

5 Schreib-Feder, ſo Dinte bey ſich fuhret, ſo
viel als zu einen halben Buch Pappier no
thig uthl. 12gr. Dito, von Glaß und
Metall 2thl.

g. WindBuchſon 20 biß 2 thl

Wetter /Glaſer und WetterLeiger.
1 Barometron, oder Wettter-z6;laß, ſo durche

Auf- und Abſteigen des Mercurii die Leich
te und Schwere der Lufft und den dahero
entſtehenden Regen oder Trockne zuvor—
hero verkundiget zthl. Dno, mit ſaubern
Stellagen von Nußbaum und derglelchen

abiß6 thl. Dito, da der Mercurius uber
die gewohnlichen 3 Zoll 6 biß 18 Zoll, fa
noch weiter hin und herlauffet: es neh
men ſolche etwas mehr Platz als die an
dern ein, ſind aber die beſten und accura

teſten 6 biß g thl. Dito, in einem Spatzier
Stabe oder Spaniſchen Rohr 4biß öthl.

2 Thermometron, oder Wetter-Glaß zeiget die
Kalte und Warme. Thetmometron unten
mit der Kugel, oben die Rohre hermetice
geſtegelt bey 3 Schuch hoch 2thl. Dito,
anderthalb Schuch hoch 1thl8 gr. Bitö,
einen halben Schuch hoch uthl.

3 Hohes Cylinder. Glaß mit Kugeln,ſo beh der
Hitze fallen und in der Kalte ſteigen 3thl.

4 Notiometron oder Hygroſcopium, tin Jnſtru
ment ſo die Feuchte und Trockne der Lufft
zeiget, als mit der Haber-Alehre 1thl. 12

gr. Pappier inthl. 6 gr. Die ſind alſp
ailponiret/ daß ſie die Geſtalt einer Uhr ha
ben  und zu einem Aufputz in einer Kam
mer oder Saal dienen.

5 Eine Stellagk/ auf welcher in der Mitte
ein Hygroaietron, auf der einen Seite ein
Barometron, und auf der andern ein Ther-

mometron 6 biß 8thl.
6 Ein Hygrometron, da ein klein Manngen in

einem Cylinder-Glaß die Feuchte und
Trockne weiſet 3 thl.

Eine ſolche Waage, die vermittelſt eines
Schwammes ſolches zeiget 2thl.

Machine, da bey trocknen Wetter ein Jager
aus der Hohle, und bey naſſen ein Frau
enzimmer mit einem Regenſchirm heraus
kommet.

Ein Hygroſcopium mit dem Bret, da ein
Manngen oder dergleichen an einer Tafel
in die 3 Schuch auf- und abſteiget g thl.

aite da aureiner SeiteDwo in n dehe ſteiget, und die Trock

p g, druckts Chriſtoph Zunkel, 1722.
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